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Dienstag, 13.08.2019                                         

SCV M1 – HSG Langenau/Elchingen 20.30 Uhr

Montag, 19.08.2010                                            

SCV F1 – HSG Langenenau/Elchingen 20.30 Uhr

Montag, 26.08.2019                                           

SCV M1 – TV Gerhausen  20.30 Uhr

SCV F1 – TSG Schnaitheim 20.30 Uhr

Samstag, 31.08.2019                                           

SCV F1 – VfL Günzburg 16.00 Uhr

Samstag, 01.09.2019                                          

SCV F1 – TSG Giengen a.d.Brenz 09.00 Uhr

Samstag, 07.09.2019                                        

SCV M1 – TV Gundelfingen 10.00 Uhr

p Tennis

Montag, 12.08. bis Freitag, 16.08.2019    

Tenniscamp 2019   
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Redaktion                                                 
Spitzensport und weitere sportliche Erfolge

Im Juni und Juli haben die Athleten 
des SC Vöhringen auf mehreren 
Ebenen überzeugt – das reicht von 
Medaillen bei Europameisterschaften 
und starken Platzierungen bei 
Weltmeisterschaften bis hin zum 
Aufstieg der Stocker in die A-Klasse.

 Der SC Vöhringen ist in erster Linie ein 
Verein für den Breitensport mit einem breit 
gefächerten Angebot über seine zahlrei-
chen Abteilungen für alle Altersschichten, 
angefangen von der Kleinkind-Gruppe im 
Kindersportclub bis hin zu den Senioren-
gruppen in den verschiedenen Abteilungen.
 Der SC Vöhringen ist aber auch ein Ver-
ein, in dem sportlich ambitionierte Mitglie-
der zuhause sind. Das reicht hin bis zu 
Höchstleistungen im Spitzensport, wie 
jüngste Ergebnisse beispielsweise aus der 
Leichtathletik oder unserer jungen Inline- 
Alpin-Gruppe zeigen. Diese Sportler sind 
unser Aushängeschild, auf die wir dann 
auch ein bisschen stolz sein können.
 Ganz frisch und deshalb auch noch nicht 
unter den Berichten der Leichtathletik-Ab-
teilung zu finden ist das grandiose Ab-
schneiden von Nadine Brutscher bei der 
Gehörlosen-Europameisterschaft in Bo-
chum-Wattenscheid, wo sie zwei Silberme-
daillen gewann: Die 100m Hürden lief sie in 
14,88 Sekunden, mit der 4x100m-Staffel 
lief sie nach 48,92 Sekunden ins Ziel. Ein 
ebenso starker fünfter Platz war es schließ-
lich im Weitsprung mit 5,53 Metern. Ganz 

„nebenbei“ lief sie bei den bayerischen 
Meisterschaften einen neuen deutschen 
Gehörlosen-Rekord in 14,84 Sekun-den 
über 100m Hürden. Ebenso mit einer Me-
daille dekoriert kehrte Sprinterin Svenja 
Pfetsch von der U20-EM heim, die sie mit 
der 4x100m-Staffel gewonnen hat (siehe 
Bericht unter Leichtathletik). Leider hat sie 
sich dort auch eine Verletzung zugezogen, 
sodass sie bei der Deutschen Junioren-
meisterschaft nicht dabei sein konnte, ob-
wohl sie dort sehr gute Aussichten auf einen 
Podestplatz gehabt hätte. Eine tolle Leistung 
zeigte auch Sinah Rogel vom Inline-Alpin-
Team der Skisportler (siehe eigenen Bericht 
unter Skisport). Die junge Bellenbergerin 
fuhr unter anderem bei der Weltmeister-
schaft in Barcelona im Riesenslalom und im 
Parallelslalom auf Platz fünf. Aber der SCV 
hat nicht nur auf internationaler Ebene 
Aushängeschilder: Bei bayerischen Meister-
schaften holten die Leichtathleten und 
Taekwondoka Titel und Podestplätze, die 
Stockschützen sind aufgestiegen,...
 An dieser Stelle einen herzlichen Glück-
wunsch allen diesen Sportlern, aber auch 
an die vielen, die hier nicht genannt sind, 
aber die in ihrem Sport ihre eigenen per-
sönlichen Ziele erreicht haben oder ihnen 
mit gesundem Ehrgeiz nachjagen. Bleiben 
Sie Ihrem Sport und Ihrem Sport-club 
Vöhringen treu.

(Werner Gallbronner)

                                     u

• I n t e r n e s •

Geburtstage

Aufgrund der neuen EU Datenschutzver-

ordnung können wir die Geburtstage un-

serer Mitglieder nicht mehr veröffentlichen

• T • I • C • K • E • R •

Wir bedanken 
uns bei allen Werbepartnern für Ihre Unter-

stützung in vielfältiger Art und Weise. Ohne 

sie wäre die Verwirklichung unserer SCV-

Zeitung nicht möglich. Ein besonderer 

Dank gilt unseren Haupt- und Premium-

sponsoren sowie den Förderern des Ver-

eins, die nicht genannt werden wollen.

Wir bitten
alle Werbepartner, welche die Abteilungen 

spezifisch über die SCV-Vereinszeitung hin-

aus unterstützen wollen, dies wie bisher zu 

handhaben.

Wir bitten
alle Vereinsmitglieder unsere Werbepart-

ner Firmen und Förderer bei ihren Über-

legungen, Dispositionen und Vorhaben 

wohlwollend einzuschließen und bei der 

Realisierung zu berücksichtigen.
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Handball                                                
Vorbereitung und Sommerturniere bringen die 
Mannschaften ins Schwitzen 

Liebe Handballfreunde!
 Nächsten Monat wird‘s ernst: Im Sep-
tember beginnt für unsere vier Aktiven-
Mannschaften, elf Jugend-Teams, und 
selbstverständlich auch die sechs Cheer-
leader-Gruppen die Saison 2019/20. Alle 
organisatorischen Planungen sind erledigt, 
die Spielpläne fixiert, die Kader nominiert, 
die konkreten Ziele formuliert und auch die 
Gespräche mit den Sponsoren – bei denen 
wir uns an dieser Stelle ganz herzlich be-
danken – nahezu abgeschlossen. Die Trai-
ner befinden sich mit ihren Mannschaften in 
der Endphase der Saison-Vorbereitung und 
konnten in den bisher absolvierten Testspie-
len schon die ersten Erkenntnisse sammeln 
und wissen somit, wo noch nachzulegen ist. 
 Alle individuellen Detail-Informationen 
über den aktuellen Stand bei den einzelnen 
Mannschaften finden Sie im Verlauf dieser 
SCVaktuell-Ausgabe, auf unserer stets top-
aktuellen Homepage

www.scvoehringen-handball.de
und selbstverständlich auch in der Tages-
presse beziehungsweise im „extra“.

Ab sofort: Dauerkarten-
Vorbestellungen!
 Auch für die Saison 2019/20 gibt es 
wieder Dauerkarten. Gültigkeit haben diese 
für „persönliche  Sitzplätze“ im Mittelblock 
bei allen Punktspielen der aktiven Männer- 
und Frauen-Mannschaften. Selbstverständ-
lich sind die Plätze für die bisherigen Inha-
ber reserviert. Aber darüber hinaus sind 
noch genügend Sitzmöglichkeiten im Mittel-
block vorhanden, sodass reichlich Auswahl 
besteht. 
 Interessenten können ihre Wünsche 
jederzeit bei Sigge Scheffold unter Telefon 
07306-33126 oder per Mail an 
scheffold-voehringen@gmx.de äußern.
 
Freundliche Grüße
Ihr Sigge Scheffold

Erste – Landesliga

Vöhringen – TSV Niederraunau 35:37
 „Einige recht gute Ansätze, aber auch 
noch viel zu tun.“ So fiel das Fazit der Trainer 
Johannes Stegmann und André Möller nach 
dem ersten Testspiel gegen den bayerischen 
Landesligisten TSV Niederraunau aus. Auch 
wenn man den Vorsprung aus der ersten 
Spielhälfte gerne bis zum Ende verteidigt 
hätte, war das 35:37 (19:14)-Endresultat 
doch eher zweitrangig, da auf beiden Seiten 
viel experimentiert und probiert wurde.
 Positiv war auf Vöhringer Seite zu notie-
ren, dass der Ball nach zwei Wochen Vor-
bereitung schon recht flüssig lief. So wurde 
in der ersten Halbzeit ansehnlich kombiniert 

und oft richtig entschieden, häufig wurde 
der Weg über den Kreis gesucht, wovon 
Joey Hartl und vor allem Kenneth Jäger pro-
fitierten. Mit einem guten Andrei Mitrofan 
im Rücken konnte man sich so einen Fünf-
Tore-Vorsprung erspielen.
 Im zweiten Durchgang lief es dann nicht 
mehr so rund. In der Abwehr offenbarte die 
noch nicht eingespielte beziehungsweise 
neu getestete Formation doch einige Ab-
stimmungsschwierigkeiten und Lücken, was 
die talentierte Gästemannschaft nutzte, um 
rasch wieder aufzuschließen. Die SCVler 
konnten zwar eine knappe Führung be-
haupten, aber nun schlichen sich auch in 
der Offensive vermehrt Mängel ein, die 
Chancen wurden nicht mehr konsequent 
ausgespielt und mehrmals scheiterte man 
am ehemaligen Vöhringer Adi Konkel im 
Raunauer Tor. So glichen die Schützlinge 
von Mihaly More – obwohl schon mit einer 

25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"

http://www.scv-center.de
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oft erfolgreich den Kreisläufer und egalis-
ierte zum 18:18. Die Rot-Weißen rissen sich 
in der Schlussviertelstunde am Riemen und 
konnten sich dann doch noch bis zum End-
stand von 29:21 absetzen.
 Am Samstag war Württembergligist HV 
RW Laupheim zu Gast, und die Vöhringer 
zeigten sich gegenüber dem Donnerstag-
Spiel stark verbessert. Speziell in den ersten 
zwanzig Minuten agierte man druckvoll und 
mit viel Zug zum Tor und erspielte sich des 
Öfteren eine Zwei-Tore-Führung. Als der 
Spielfluss etwas ins Stocken geriet, nutzte 
das Laupheim sofort aus und nahm eine 
13:12-Führung mit die Pause.
 Es blieb auch nach dem Seitenwechsel 
eine Partie auf Augenhöhe, ehe die Vöhrin-
ger wieder in den letzten zehn Minuten 
etwas „schwächelten“ und phasenweise 
ihre vorgegeben Linie verließen. Die klas-
senhöheren Gäste, obwohl nur mit acht 
Spielern angetreten, zeigten sich qualitativ 
stark und kompromisslos und entschieden 
das Kräftemessen letztendlich mit 28:25 zu 
ihren Gunsten. So kamen die Vöhringer im 
Anschluss um eine Laufeinheit auf der 
„großen Runde“ nicht herum.
Gegen Ulm&Wiblingen spielten: 
Andrei Mitrofan, Felix Eilts; Nikola Mirkov 
(2), Thilo Brugger (), Marc Heiter (3), 
Valentin Istoc (2), Jean-Luc Jäger, George 
Stanciu (3), David Schuler (3), Kevin Jähn 
(2), Kim-Oliver Guther, Jonas Hildebrand 
(1), Johannes Hartl, Matthias Stetter (1), 
Stefan Beljic (7/6), Kenneth Jäger.
Gegen Laupheim spielten: Andrei 
Mitrofan, Felix Eilts; Nikola Mirkov (1), 
Thilo Brugger (10), Marc Heiter, Valentin 
Istoc (5), Jean-Luc Jäger, George Stanciu 
(2), David Schuler (1), Kevin Jähn, Jonas 
Hildebrand (3), Kenneth Jäger (1), Stefan 
Beljic (2/1).

Niederraunau – SC Vöhringen 29:25
 In einem Vorbereitungsspiel unterlagen 

die Vöhringer Handballer beim bayeri-
schen Landesligisten TSV Niederraunau mit 
25:29 (11:15). Zeigten die SCVler unlängst 
gegen Laupheim eine über weite Strecken 
sehr ansprechende Leistung, wollte diesmal 
nur wenig gelingen. Im Spiel der Wieland-
städter mangelte es an Tempo und Präzi-
sion, zu oft verstrickte man sich in Einzelak-
tionen und Zweikämpfe, darunter litt logi-
scherweise der Spielfluss erheblich. Zudem 
verschmähte man etliche Großchancen, 
darunter vier Siebenmeter. Auch in der Ab-
wehr fand man gegen die flinken Raunauer 
lange keine Stabilität. Mit einem Rückstand 
ging es in die Pause, die Hausherren führten 
auch über weite Strecken des zweiten 
Durchgangs klar. Erst im letzten Spieldrittel 
lief es für die Rot-Weißen etwas ansprechen-
der. Endlich lief der Ball besser und die her-
ausgespielten Möglichkeiten wurden in 
Zählbares umgemünzt, zudem agierte man 
nun auch in der Defensive konsequenter. So 
konnte man verkürzten, aber am verdienten 
Sieg der Gastgeber änderte dies freilich 
nichts.
SC Vöhringen: Andrei Mitrofan, Felix 
Eilts; Nikola Mirkov (1/1), Thilo Brugger 
(8), Marc Heiter, Valentin Istoc, Jean-Luc 
Jäger (1), Kevin Jähn (1), George Stanciu 
(1), Kenneth Jäger (4), Jonas Hildebrand 
(5/2), Johannes Hartl, Matthias Stetter (1), 
Stefan Beljic (3), Kim-Oliver Guther.

(Axel Kächler)

Interview
Was sich Johannes Stegmann und 
André Möller beim SC Vöhringen 
vorgenommen haben
 Bei der Besetzung der Trainerpositionen 
für die Erste haben sich die Vöhringer für 
das Duo Johannes Stegmann und André 
Möller und damit für eine Lösung mit 
Stallgeruch entschieden. Stegmann ist ein 
Eigengewächs, Möller hat zehn Jahre für 
den SCV gespielt. In der abgelaufenen 
Saison wurden sie noch sporadisch in der 
ersten Mannschaft eingesetzt. Zuletzt waren 
Stegmann und Möller für die zweite Gar-
nitur und mehrere Jugendmannschaften 
verantwortlich. Wir sprachen mit den bei-
den Trainern über ihre neue Aufgabe und 
die nächste Saison.

Warum haben Sie sich für diese Aufgabe 
entschieden?
Stegmann: Der SCV ist ein Verein mit groß-
artiger Tradition und einem tollen Umfeld. 
Es ist für mich eine Herzenssache, alles 
dafür zu geben, den anstehenden Umbruch 
zu stemmen, um an die erfolgreichen alten 
Zeiten anzuknüpfen.
Möller: Vöhringen und der SC Vöhringen 
sind für mich inzwischen Heimat geworden. 
Die neue Herausforderung reizt mich.

Was soll künftig anders werden, was gilt es 
zu verbessern?
Vergangene Saison haben wir mit knapp 29 

Trainingseinheit in den Beinen – fünf Minu-
ten vor Ultimo aus und sicherten sich im 
Schlussspurt den Sieg in einer absolut fairen 
Partie. 

 Der guten Stimmung tat die Niederlage 
beim anschließenden Besuch des Sport-
park-Sommerfestes übrigens keinen Ab-
bruch...

SC Vöhringen: Andrei Mitrofan, Felix 
Eilts; Thilo Brugger (4), Johannes Hartl (2), 
Valentin Istoc (7), Jean-Luc Jäger, Kim-
Oliver Guther, Kenneth Jäger (7), David 
Schuler (5/1), Kevin Jähn (4), Jonas Hilde-
brand (2), Marc Heiter, Stefan Beljic (4/2).

Drachenboot und Testspiele

 Zum Drachenbootfahren auf der Donau 
ging es für die Vöhringer Landesliga-
Handballer in der Vorbereitung. Per Fahr-
rad machte man sich auf den Weg nach 
Ulm, wo die Mannschaft dann auch auf 
ungewohntem Terrain ihr Können bewies – 
Meldungen über Bootshavarien oder 
„Mann über Bord“ blieben jedenfalls aus. 
Nachdem man sich ausgiebig ins Zeug ge-
legt hatte, war gemütliches Beisammen-
sein angesagt.

 In der Folgewoche griff man dann zur 
Harzkugel und bestritt zwei Testspiele. Am 
Donnerstag empfing man die SG Ulm & 
Wiblingen, trainert vom Ex-SCVler Andreas 
Bodschwinna. Vor der Partie absolvierten 
die Vöhringer den allseits beliebten „Coo-
per-Test“, so dass zu Spielbeginn die Beine 
noch recht schwer schienen. Einen 1:4-
Rückstand drehte man in eine 14:10-Halb-
zeitführung. Im zweiten Durchgang testete 
man ausgiebig die Torumrandung auf ihre 
Haltbarkeit und vergab etliche Würfe gegen 
den guten SG-Torhüter. Der Bezirksligist 
fand gegen die häufig zu passive Deckung 
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Wie stellen Sie sich die Verzahnung 
zwischen Nachwuchs, zweiter und erster 
Mannschaft vor?
Wir wollen die Entwicklung der letzten Jahre 
fortführen. Unser Ziel muss es sein, die-
selben Spielsysteme von der Jugend bis zu 
den Aktiven einzuüben, um einen nahtlosen 
Übergang zu schaffen.

(Roland Furthmair)

Hochkarätiger Neuzugang: 
Nikola Mirkov
 Ab sofort wird Nikola Mirkov für die 
Illertaler auflaufen. Der Linkshänder, der 
sowohl auf der Rechtsaußen- als auch auf 
der halbrechten Rückraumposition einsetz-
bar ist, war zuvor in Sachsen beim HVH 
Kamenz. Nikola – 25 Jahre alt und 1,87 
Meter groß – stammt aus Resen in Maze-

Stegmann/Möller

Gegentoren pro Spiel schlichtweg zu viele 
kassiert. Den Fokus werden wir auf De-
ckungssysteme und Abwehrarbeit legen.
Es gilt, ein echtes Team zu formen, um im 
vorderen Tabellendrittel zu landen und 
nach der Umstrukturierung in der Ver-
bandsliga zu spielen.

Reicht dazu die Qualität der Mannschaft?
Das haben die Jungs eindrucksvoll im 
letzten Heimspiel der vergangenen Saison 
gegen Steinheim bewiesen. Entscheidend 
für die Weiterentwicklung wird neben der 
Qualität der einzelnen Spieler aber auch 
die Größe des Kaders sein, um über die 
komplette Runde einen gesunden Wett-
kampfcharakter im Trainingsbetrieb auf-
recht erhalten zu können.
Wir haben Topspieler, die über genügend 
Qualität verfügen. Ihnen fehlt aber manch-
mal das disziplinierte Zusammenspiel und 
das konstante Abrufen ihres Könnens.

Der Spielplan in der kommenden Saison

Hinrunde
Datum  Zeit Heim    Gast 
Sa. 14.09.2019 20:00 HSG Bargau/Bettringen  SC Vöhringen    
Sa. 21.09.2019 19:30 SC Vöhringen   TG Biberach    
Sa. 28.09.2019 18:00 TSV Bad Saulgau   SC Vöhringen    
Sa. 05.10.2019 19:30 SC Vöhringen   TSG Söflingen 2    
So. 20.10.2019 17:00 SC Vöhringen   TV Steinheim/A.    
So. 27.10.2019 17:00 TV Reichenbach   SC Vöhringen    
Sa. 02.11.2019 19:00 VFL Kirchheim   SC Vöhringen    
Sa. 09.11.2019 19:30 SC Vöhringen   SG Hofen/Hüttlingen    
So. 17.11.2019 18:00 HC Hohenems   SC Vöhringen    
Sa. 23.11.2019 19:30 SC Vöhringen   BW Feldkirch    
So. 01.12.2019 16:00 SG Herbrechtingen-Bolheim  SC Vöhringen    
Sa. 07.12.2019 19:30 SC Vöhringen   SG Lauterstein 2    
Sa. 14.12.2019 20:15 HSG Friedrichshafen-Fischbach SC Vöhringen
 
Rückrunde
Datum Zeit Heim Gast 
So. 12.01.2020 17:00 SC Vöhringen   HSG Bargau/Bettringen    
Sa. 18.01.2020 19:30 TG Biberach   SC Vöhringen    
Sa. 25.01.2020 19:30 SC Vöhringen   TSV Bad Saulgau    
Sa. 01.02.2020 19:00 TSG Söflingen 2   SC Vöhringen    
Sa. 08.02.2020 19:30 SC Vöhringen   VFL Kirchheim    
Sa. 15.02.2020 20:00 TV Steinheim/A.   SC Vöhringen    
Sa. 29.02.2020 19:30 SC Vöhringen   TV Reichenbach    
Sa. 07.03.2020 20:30 SG Hofen/Hüttlingen  SC Vöhringen    
So. 15.03.2020 17:00 SC Vöhringen   HC Hohenems    
Sa. 21.03.2020 20:00 BW Feldkirch   SC Vöhringen    
Sa. 28.03.2020 20:00 SC Vöhringen   SG Herbrechtingen-Bolheim    
Sa. 18.04.2020 19:30 SG Lauterstein 2   SC Vöhringen    
Sa. 25.04.2020 19:30 SC Vöhringen   HSG Friedrichshafen/Fischbach

Nicola
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Offensivleistung abrufen. 
 Nach dem Seitenwechsel dauerte es 
nicht lange, bis das SCV-Team weiter ge-
schwächt wurde. Bei einem Konter des 
Gegners ging Katharina Vogel ungeschickt 
(aber nicht unfair) zum Ball und kassierte 
eine aus unserer Sicht zu harte rote Karte. 
Damit wurde die Personaldecke noch dün-
ner und angesichts der tropischen Tempe-
raturen war die Zeit bis zum Schlusspfiff 
noch sehr lang… Trotzdem zeigten Theresia 
Miller und Katrin Hafenrichter jetzt mehr 
Zug zum Tor und waren mehrfach erfolg-
reich. Auch die Abwehr- und Torhüterleis-
tung konnte etwas stabilisiert werden; letzt-
lich stand am Ende der Partie eine deutliche 
23:33-Niederlage an der Anzeigetafel.
 Es gibt also für die Spielerinnen und das 
Trainergespann noch viel Arbeit bis zum 
Saisonbeginn – so viel ist nach dieser ersten 
Standortbestimmung schon klar!
 Erfreulich war aber der Sachverhalt, dass 
sich unsere Youngster Laura Of und Leonie 
Schiller erfolgreich in die Torschützenliste 
eintragen konnten. 
Für den SCV spielten: Nadja Schach-
schal und Sabrina Matt (Tor), Laura Of (1), 
Andrea Stanciu, Katrin Hafenrichter (6), 
Theresia Miller (6), Tina Hieber (1), Leonie 
Schiller (2), Katharina Vogel (6), Nicole 
Fuchs und  Selina Schilder (2). 

(Dieter Vogel)

Jugend

 Zum ersten Mal reisten die Vöhringer 
Jungs der C-Jugend nach Wangen im All-
gäu zum weit bekannten Kempa Allgäu 
Cup. Ein Turnier, das Outdoor stattfindet 
und mit 230 teilnehmenden Teams schon 
als Superlativ zu bezeichnen ist. Was das 
Team aus Wangen da organisiert und auf 
die Beine stellt, ist schon aller erste Sahne. 
Wir absolvierten am Samstag insgesamt 

fünf Spiele, wobei wir zwei gewinnen konn-
ten und dreimal das Nachsehen hatten. 
Nach den ersten beiden Spielen bei som-
merlichen Temperaturen machten sich die 
Jungs und die mitgereisten Erwachsenen 
daran die Zelte aufzubauen. Mal eine ganz 
andere Aufgabe für die Jungs, aber auch 
hier zeigten sie Teamwork, und recht zügig 
stand unser Lager unmittelbar hinter dem 
Tor. 
 Nach dieser schweißtreibenden Aufgabe 
und den absolvierten Spielen kühlten sich 
alle in der kalten Arge ab. Am Abend nach 
dem letzten Match wurde noch ein 2,5 
Kilometer langer Fußweg zu McDonald‘s 
bewältigt, um für die anstehende Players-
party gestärkt zu sein. Coole Mugge, die alt 
und jung begeisterte und Jungs, die eigent-
lich noch länger bleiben wollten, rundeten 
den Tag ab. Nachdem auf dem Zeltplatz die 
Security um Ruhe bat und das Abstellen der 
Musikbox befahl, gingen alle ordnungs-
gemäß in ihre Zelte. Leider wurden wir 
ziemlich früh und laut aus den Federn 
gerissen. Das aufziehende Gewitter hatte 
schon ziemlichen Bumms dabei, und der 
ein oder andere konnte nicht mehr weiter 
schlafen. Kurzerhand wurde für die Früh-
aufsteher der Bus geöffnet. So konnten sie 
dort verweilen, bis das Frühstück serviert 
wurde. Nachdem alle wach waren, wurde 
das Frühstück konsumiert. Da nur die ersten 
beiden Mannschaften einer Gruppe weiter-
gekommen waren, hatten wir am Sonntag 
kein Spiel mehr. Die Regenpause wurde 
genutzt, um alles zusammen zu packen. 
Eine wahrliche Meisterleistung der Jungs.
Schlussendlich bleibt zu sagen: Ich/wir als 
Trainer haben tolle Jungs, temperament-
volle Teamplayer, die alles füreinander 
geben und dem Trainer aufs Wort gehor-
chen.
 Ich bin stolz auf meine Jungs – General-
probe geglückt, wir kommen garantiert 
wieder. Danke an alle mitgereisten Be-
treuer, ohne euch geht so was nicht.
(Kevin Betz)

Beachturnier in Königsbrunn
 Am Wochenende, 13. und 14. Juli, fand 
in diesem Jahr zum ersten Mal das Königs-
beach auf zwei Tage verteilt statt. Dies 
nutzen unsere weibliche und männliche 
B-Jugend sowie die beiden weiblichen 
C-Jugenden für einen gemeinsamen Aus-
flug mit Zelten in Königsbrunn.
 Am Samstag war das Wetter unseren 
beiden C-Jugend Mannschaften morgens 
noch nicht so wohlgesinnt, immer wenn sie 
das Feld betraten, setzte ein Regenguss 

donien und war vor seiner Zeit in Deutsch-
land dort für einige Vereine aktiv. Unter 
anderem spielte er erfolgreich für die U 20-
Nationalmannschaft seines Heimatlandes 
und wurde mehrfach ins Allstar-Team ge-
wählt. 
 „Bereits im Mai hat Nikola ein Probetrai-
ning bei uns absolviert, und wir waren sofort 
von seinen sportlichen Qualitäten über-
zeugt. Auch charakterlich hat er einen sehr 
guten Eindruck hinterlassen, wir waren uns 
rasch einig und er hat sich selbst gleich sehr 
bemüht, um alle Formalitäten für einen 
Wechsel erledigen zu können“, so die 
Vöhringer Trainer André Möller und Johan-
nes Stegmann. „Nikola wird unserem Kader 
noch mehr Qualität verleihen. Trotz seines 
jungen Alters verfügt er bereits über viel 
Erfahrung. Dass er bereits Deutsch spricht, 
wird ihm die Eingewöhnung ganz sicher er-
leichtern, zudem möchte er bei uns im Ver-
ein im Jugendtraining tätig werden – eben-
falls eine tolle Sache“. Wir heißen Nikola 
ganz herzlich beim SC Vöhringen willkom-
men.
 Ein großes Dankeschön gebührt auch 
allen, die daran beteiligt waren, dass der 
Wechsel so schnell und unkompliziert von-
statten ging!

(Axel Kächler)
 

Frauen – Bezirksliga

Saisoneröffnung der SCV Frauen: Da 
ist noch viel Luft nach oben!
SC Vöhringen – JSG Giengen-Brenz 
23:33 (14:21) 
 Traditionell absolvierte das Vöhringer 
Frauenteam beim Sportpark-Sommerfest 
das erste Freundschaftsspiel der Saison; 
diesmal war mit dem Tabellenzweiten der 
Bezirksliga Stauferland – der JSG Giengen-
Brenz – ein interessanter und mindestens 
gleichwertiger Gegner im Sportpark zu 
Besuch. 
 Die Vorzeichen waren an diesem Tag 
eher ungünstig: alle Vöhringer Studentin-
nen waren nicht verfügbar und im Training 
am gleichen Vormittag verletzte sich 
Annabel Allmendinger. Offensichtlich hat-
ten die Vöhringer Frauen vom Training am 
gleichen Tag noch etwas schwere Beine. Es 
wurde zwar eine offensive Abwehr ange-
sagt, aber die Spielerinnen waren dafür in 
der Abwehr deutlich zu langsam und der 
Gegner nutzte die entstehenden Lücken 
sehr häufig entweder über den Kreis oder 
über ihren Rückraum. Obwohl im Angriff 
durchaus Chancen erspielt wurden, konn-
ten diese nur zeitweise in Zählbares um-
gesetzt werden. 
 Kein Wunder also, dass relativ schnell ein 
Rückstand von 5:8 und 6:10 an der Anzei-
getafel stand, obwohl gerade mal 13 Minu-
ten gespielt waren. In diesem Stil ging es bis 
zur Pause (Spielstand 14:21) weiter, ledig-
lich Katharina Vogel konnte in der ersten 
Halbzeit mit sechs Torerfolgen eine gute 
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gleich darauf startenden Quali zur kom-
menden Spielsaison und den anschließen-
den Pfingstferien hatte sich der Termin 
immer wieder verschoben.
 Am Samstag war es dann soweit und die 
Mädchen, ihr Trainer und die mitgefahre-
nen Fans checkten am Metzgerturm in Ulm 
auf den „Ulmer Spatz“ ein – dies ist ein 
Ausflugsboot der Lebenshilfe Donau-Iller. 
Die Tour führte sie flussabwärts die Donau 
bis zum Böfinger Kraftwerk und dann 
wieder zurück. Dank der tollen Erklärungen  
unseres Kapitäns zur Geschichte der Stadt 
Ulm war die Fahrt sehr kurzweilig. Nach 
knapp zwei Stunden waren wir wieder am 
Ausgangspunkt zurück und schlender-ten 
zu den Autos, um im Anschluss bei einer 
Pizza den Abend ausklingen zu lassen. Es 
war ein gelungener Saisonabschluss, bei 
dem alle viel Spaß hatten.
 Ein besonderer Dank geht an Sigge 
Scheffold und Roland Bader, die dies mög-
lich gemacht haben – waren doch die 
Bootsfahrkarten der Mädchen ein Ge-
schenk für ihren Meistertitel in ÜBOL.

ein... das sollte der guten Stimmung aber 
keinen Abbruch tun. Mittags, als dann die 
beiden B-Jugenden ins Spielgeschehen ein-
griffen, blieb es trocken und auch die Zelte 
konnten in einer Spielpause gemeinsam 
aufgebaut werden. Hier halfen alle zusam-
men und auch die mitgereisten Fans unter-
stützten tatkräftig. 
 Nach Spielende am ersten Tag stärkten 
sich alle am bestens vorbereiteten Barbe-
cue-Buffet des BHC Königsbrunn, bevor alle 
gemeinsam zur „Rampa Zamba“ Nacht ins 
Eisstadion pilgerten – auch dort kam der 
Spaß nicht zu kurz. Gegen 23 Uhr war dort 
Schluss, was allerdings noch nichts heißen 
sollte... Die Jungs und Mädels quatschten 
noch bis weit über Mitternacht in ihren 
Zelten.
 Am Sonntag ging‘s dann bei bestem 
Wetter weiter – nach einem gemeinsamen 
Frühstück standen bereits wieder die ersten 
Spiele auf dem Programm. Inzwischen 
waren auch die Fans wieder angereist und 
feuerten die SCVler lautstark an. Auf den 
zwei Beachplätzen war bis Nachmittag 
laufender Spielbetrieb, so kam keine Lan-
geweile auf. Gegen Nachmittag wurden 
dann die Zelte wieder abgebaut und in die 
Autos verladen. Auch wenn es anfänglich 
etwas Unmut bezüglich der Spielplange-
staltung gab, war es ein gelungenes Wo-
chenende für alle unsere Mannschaften mit 
spannenden Handballspielen und viel ge-
meinsam verbrachter Zeit. So etwas ma-
chen wir auf jeden Fall im nächsten Jahr 
wieder!

Saisonabschluss 2018/2019 der wB-
Jugend
 Etwas verspätet, aber schließlich doch 
noch, fanden die wB-Jugend und ihr letzt-
jähriger Trainer Sascha Coniglio am 6. Juli 
einen Termin für ihren Saisonabschluss. 
Aufgrund des Meisterschaftsturniers, der 

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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die gE-Jugend hatten viel Spaß und ließen 
sich auch von der einstündigen Regenun-
terbrechung nicht stören, die gE-Jugend 
musste sich leider im Viertelfinale im Penal-
ty-Schießen dem TSV Schwabmünchen ge-
schlagen geben. 
 Die mD-Jugend traf nach zwei Siegen 
und einer knappen Niederlage in der Vor-
runde im Halbfinale auf den TSV Nieder-
raunau, leider mussten sie sich am Ende des 
spannenden Duells geschlagen geben. Im 
Spiel um Platz drei trafen die Jungs auf den 
VfL Günzburg 2 – hier behielten die SCV-
Jungs die Oberhand.
 Tolle Leistung aller Teams – die mit viel 
Spaß und jede Menge mitgereister Fans die 
beiden Tagen genossen!

wB-Jugend

m D-Jugend 

 Gruppenbild am Sonntag

Minis

(Petra Staigmüller)                                  u

Fielmann-Cup am 20. und 21. Juli in 
Günzburg
 An diesem Wochenende spielten fünf 
unserer Jugendmannschaften beim Fiel-
mann-Cup in Günzburg. Am Samstag wa-
ren die wB-Jugend und die mC-Jugend 
am Start und spielten mit Spaß und Erfolg 
auf dem ungewohnten Terrain. Die wB-
Jugend holte sich mit vier Siegen in vier 
Spielen den Turniersieg und holte sich somit 
die beliebten Fielmann-Shirts, während sich 
die mC-Jugend in einem stark besetzten 
Teilnehmerfeld einen Platz im Mittelfeld 
sicherte. 
 Am Sonntag traten die jüngeren Jahr-
gänge an. Sowohl unsere Minis wie auch 
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Fußball                                                
Danke an alle Helfer beim                                      
Sportpark-Sommerfest

Die Fußballer möchten sich hiermit 
wieder bei allen Helfern beim Sport-
park-Sommerfest herzlich bedanken. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
war es auch in diesem Jahr ein mehr 
als gelungenes Fest. 
 Unser Dank geht an alle Organisatoren 
und Teilnehmer beim Turnier im Stadion, 
Danke an alle fleißigen Spüler und Ge-
schirreinsammler, Danke an alle, die beim 
Auf- und Abbau mitgewirkt haben, Danke 
an alle Burger- und Pommesverkäufer, 
Danke an unsere Platzwarte Erich und Rudl, 
Danke an Werner Prestele, der unsere tolle, 
von ihm selbst gebaute Hütte auf- und ab-
gebaut hat, Danke an Bruni und Rudl für 
den wie immer erstklassig organisierten 
Essensverkauf, und natürlich Danke an 
Matsche Weichsberger für Deinen Einsatz. 
 Ein großes Dankeschön geht natürlich 
auch wieder an unsere SCV-Vorstandschaft 
rund um Festorganisator Klaus Bergmann. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das Sport-
park-Sommerfest 2020!

Sichtlich Spaß bei der Arbeit hatten unsere Spieler-
frauen Steffi Holderried, Nadine Baumann, Ewelina 
Heuter, Dani Böck und Bruni

Entspannung nach getaner Arbeit in der Weinlaube

Vom  Papa zum Trainer
 Am 10. Juli fand zum ersten Mal ein 
dezentraler WFV-Trainerlehrgang im Sport-
park in Vöhringen für den Jugendbereich 
statt. Thema war „vom Papa zum Trainer“. 
Nachdem die Fußballer im Bambini und F-
Jugendbereich aktuell mehr als 50 Kinder 
haben und glücklicherweise viele Papas sich 
bereit erklärt haben zu unterstützen, war es 
für Jugendleiter Jürgen Weichsberger nur 
klar, dass der Lehrgang in Vöhringen 
abgehalten werden „muss“.

 23 Teilnehmer – davon neun aus der 
Jugendabteilung der Fußballer aus Vöhrin-
gen – trafen sich um 18 Uhr zur Theorie im 
Nebenraum des Sportparks. Nach 90 
Minuten ging es dann zur Praxis auf dem 
Platz. Nach insgesamt mehr als dreieinhalb 
Stunden war dann die Schulung beendet.
 Resumee: Wir stellten uns als sehr guter 
Gastgeber dar und es hat unseren Jugend-
trainern sehr viel gebracht. Ein Dankeschön 
noch an Willi, Erich und die Sportpark-
Gaststätte für die Unterstützung.
(Jürgen Weichsberger)

SSV Ulm 1846 spielt in Illerzell
 Ein Vorbereitungsspiel des Regional-
ligisten SSV Ulm 1846 gegen den SGV 
Freiberg (Oberliga) fand am 20. Juli auf 
dem Gelände des SV Illerzell statt. Verbun-
den mit diesem Spiel organisierten wir 
Einlaufkinder, an dieser Stelle ein paar 
Fotos von dem Event. Endstand in diesem 
Spiel war 8:1 für den Regionalligisten.



Einlaufkinder beim Vorbereitungsspiel
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Herren

Sieg im ersten Testspiel der neuen 
Saison 
 Trainer Daikeler und Co-Coach Yildiz 
konnten nach dem ersten Vorbereitungs-
spiel durchaus zufrieden sein. Gegen die 
Kreisliga-A-Mannschaft des TSV Senden 
gewann unsere SG Vöhringen-Illerzell 
verdient mit 4:2. Den Treffer zum 1:0 
erzielte Michi Hess nach tollem Zuspiel von 
Zwar. Noch vor dem Halbzeitpfiff gelang 
dem TSV per Doppelschlag die 2:1-
Führung. In der zweiten Halbzeit verdienten 
sich unsere Jungs den Sieg durch schöne 
Kombinationen und defensive Stabilität. 
Kevin Holderried gelang durch einen 
herrlichen Sonntagsschuss aus 25 Metern 
das 2:2. In der Schlussphase machte Nico 
Unseld durch seinen Doppelpack den Sieg 
perfekt.

 

Folgende Spieltermine stehen bereits 
fest:

Mi., 24.07., 19 Uhr: 
TSV Holzheim – SG Vöhringen-Illerzell
Sa., 03.08. 15 Uhr:
SG Vöhringen-Illerzell II – SC Lehr II
Sa., 03.08. 17 Uhr: 
SG Vöhringen-Illerzell – SC Lehr

Mi., 07.08. 19 Uhr: 
FV Ay – SG Vöhringen-Illerzell
So., 11.08., erste Pokalrunde
So., 18.08., erstes Punktspiel

C-Junioren

Turnier in Illerrieden
 Bei dem Turnier in Illerrieden stellte die 
SGM Illerberg/Vöhringen zwei Mannschaf-
ten. Es wurde in zwei Gruppen mit jeweils 
vier Mannschaften gespielt. 
Gruppe A: FV Bellenberg, JFV Roggenburg, 
SGM Illerrieden 1, SGM Illerberg/Vöhrin-
gen 2; Gruppe B: SF Sießen i. W., SGM 
Illerberg/ Vöhringen 1, SGM Illerrieden 2, 
Ljlijana Ulm
FV Bellenberg – Illerb/Vöhring. 2    0:3
 In der 3. Minute sahen die Zuschauer 
eine schöne Kombination zwischen Ferencz 
Balint und Thomas Giordano, der das 0:1 
erzielte. Nur zwei Minuten später war 
wieder Thomas zum 0:2 erfolgreich, dies-
mal nach guter Vorarbeit von Berat Yilmaz. 
Nach glänzendem Zusammenspiel mit sei-
nem Bruder Pepe erzielte Thomas den Hatt-
rick zum 0:3-Sieg.
SGM Illerberg/Vöhringen 2: Maximilian 
Merk (TW), Ferencz Balint, Felix Stolz, Isa 
Hofmann, Alex Hlyzov, Berat Yilmaz, 
Thomas Giordano, Pepe Giordano
Illerb./Vöhring. 2 – Illerrieden 1   0:0
 Beide Mannschaften neutralisierten sich 
über fast die ganze Spielzeit, Alex Hlyzov 
hatte die größte Chance, setzte den Ball 
aber knapp am Tor vorbei.
Roggenburg – Illerb./Vöhring. 2    1:2
 Bereits in der 1. Spielminute musste TW 
Ila Merk eingreifen, er hielt den Ball sicher. 
Im Gegenstoß war der wieselflinke Pepe 
Giordano zum 0:1 erfolgreich. Der JFV 
Roggenburg konnte zwischenzeitlich zum 
1:1 ausgleichen. Thomas stellte mit seinem 
Treffer den 1:2-Endstand her.

Illerrieden 2 – Illerb./Vöhring. 1     0:0 
SGM Illerberg/Vöhringen 1: Eren Cmde-
viren (TW), Jan Pfetsch, Vincent Scheibe, 
Ardi Ademaj, Maximilian Wagner, János 
Gönczi, Kerim Koctürk, Yannis Konrad, 
Gazmir Zhaku

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de
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Spiele des Turniers aus und mit vier Punkten 
und einem Torverhältnis von 5:1 Toren 
wurden wir als Turniersieger aufgerufen. 
Die Freude über den riesigen Pokal war 
groß.
 Gespielt haben Sinan, Yannik D., 
David, Jaden, Beppe, Fabian, Jannick N. 
und Leandro.

 
Turniersieg in Bellenberg
 Am Samstag, 13. Juli, zu früher Stunde 
war das Turnier der D-Jugend in Bellenberg 
angesetzt. Geplant war ein Turnier mit je 
zwei Gruppen und vier Mannschaften, doch 
sehr überraschend sind drei Mannschaften 
ausgefallen. Der Turnierplan wurde auf den 
Modus fünf Mannschaften, jeder gegen 
jeden, umgeschrieben. Egal, unsere Jungs 
waren heiß. 
 Gleich als erstes stand uns der Gastge-
ber aus Bellenberg gegenüber. Für einige 
unserer Jungs, war es das erste Spiel gegen 
ihren Ex-Verein. In der Winterpause haben 
sich fünf Spieler aus Bellenberg uns 
angeschlossen. Der FV Bellenberg stemmte 
sich zu Beginn der Partie noch dagegen, 
doch irgendwann fielen die Tore auf Vöh-
ringer Seite. 4:0, ein Auftakt nach Maß. Im 
nächsten Spiel standen uns die großge-
wachsenen Jungs aus Altenstadt gegen-
über. Jaden konnte sich im Strafraum 
durchsetzen, doch der Abwehrspieler in lila 
hatte etwas dagegen und holte Jaden von 
den Beinen. Der Pfiff zum Neunmeter kam 
zeitnah. David verwandelte sicher. Die 
kampfstarken Altenstadter hielten jedoch 
weiter wacker dagegen. Am Ende wurden 
die Punkte geteilt 2:2.
 Unsere Freunde aus Sießen im Wald 
konnten zwei ihrer Spiele gewinnen und ein 
Unentschieden erkämpfen. Es war schon 
eine Art Endspiel um den Turniersieg. Doch 
die Spieler aus der SGM ließen keine 
Hoffnung aufkommen. Das Spiel wurde von 
Anfang bis Ende kontrolliert. Mit einem 
ungefährdeten 3:0-Sieg stand die Tür zum 
Turniersieg weit offen. Der letzte Gegner 
kam aus Offenhausen. Der SVO konnte zu 
diesem Zeitpunkt noch kein Spiel gewinnen. 
Die Ansage, dass kein Gegner unterschätzt 
werden darf, kam an. Der Ball lief wie am 

Illerberg/Vöhringen 1 – Sießen i.W. 0:0
 Auch das zweite Spiel der SGM Illerberg/ 
Vöhringen 1 endete 0:0. Bei einem Zusam-
menprall mit einem Gegenspieler fiel Kerim 
Koctürk unglücklich auf den linken Arm und 
zog sich dabei einen Mittelhandbruch zu, 
zum Turnierende kam er mit eingegipstem 
Arm noch vorbei.
Gute Besserung Kerim.

Illerb./Vöhring. 1 – Ljlijana Ulm   1:1
 Gazmir Zhaku brachte die SGM 
Illerberg/Vöhringen 1 mit 1:0 in Führung, 
die Gäste aus Ulm kamen noch zum Aus-
gleich. Auf Grund von Punkt- und Torgleich-
heit musste das Spiel mit einem Neunmeter-
Schießen entschieden werden. Der letzte 
Schütze der Ulmer schoss über das Tor, 
sodass dieses 6:5 endete.

Halbfinale: SGM Illerberg/Vöhringen 2 
– SF Sießen i.W.      0:1
 Die besseren Chancen hatte die SGM, 
aber leider wurden sie nicht genutzt. Der 
Gegner kam in der Schlussphase einmal 
vors Tor und erzielte den Siegtreffer zum 
0:1-Endstand.
Spiel um Platz 3: 
SGM Illerberg/Vöhringen 2 – SGM 
Illerberg/Vöhringen 1     0:0
 Nach einem torlosen Spiel musste auch 
diesmal die Entscheidung vom Neunmeter-
Punkt getroffen werden. Hier hatte dann die 
SGM Illerberg/Vöhringen 2 die Nase vorne, 
Maxi Wagner (für Ila Merk im Tor) hielt einen 
Strafstoß.

D-Junioren

Turnier beim FV Senden
 Am Samstag, 22. Juni, anlässlich der 
100-Jahrfeier der Stadt veranstaltete der FV 
Senden ein D-Jugendturnier. Leider waren 
die Wettervorhersagen alles andere als 
freundlich. Starke Unwetter wurden für den 
Nachmittag angesagt. So kam es auch. 
Pünktlich zum ersten Spiel um 14 Uhr brach 
ein Gewitter über Senden herein. Mit einer 
halben Stunde Verzögerung  konnte doch 
noch gespielt werden. Die Jungs hatten zum 
Auftakt die Erste des Gastgebers auf dem 
Plan; nach frühem Rückstand kamen wir 
besser ins Spiel und belohnten uns mit dem 
Ausgleich.
 Die zweite Mannschaft des Gastgebers 
wurde deutlich mit 4:0 geschlagen. Der 
Himmel war nun wieder mit schwarzen 
Wolken bedeckt und alle hofften, dass es 
nicht schon wieder losging. Die Jungs 
mussten trotzdem gegen die SGM Elchin-
gen ran. Bei einem Spiel auf Augenhöhe 
und einem Spielstand von 1:1 fing es wieder 
an zu blitzen und donnern. Wie in der Be-
sprechung angekündigt, pfiff der Schieds-
richter das Spiel nach rund fünf Minuten 
wegen der kritischen Wetterlage ab. Der 
Pfiff bedeutete auch gleichzeitig das Tur-
nierende.
 Die Veranstalter werteten die ersten 

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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Schnürchen, die sich bietenden Chancen 
wurden eiskalt genutzt. Mit einem deut-
lichen 7:0 war der Turniersieg unter Dach 
und Fach. Super Leistung!
Sinan, Jaden, Efe, Yannick B., Yannik D., 
Laurens, David, Fabian, Leandro

Bambini

Impressionen vom Bambini und F-
Jugendspieltag des SC Vöhringen am 
27. Juni während des Sportpark-
Sommerfests

Wir Fußballer suchen Verstärkungen 
für unsere Schiedsrichtergruppe.

Welche Anforderungen solltest du 
erfüllen?
- Spaß und Interesse am Fußball
- Mindestens 14 Jahre alt
- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein
- Teilnahme am Anwärterlehrgang
- Erfolgreiches Bestehen der Anwärter-
prüfung mit Lauf- und Regeltest
- Zeit für regelmäßige Spielleitungen 

Gründe Schiedsrichter zu werden:
Wenn du dich für Fußball interessierst und 
du das Spiel einmal aus einer ganz ande-
ren Perspektive betrachten möchtest, dann 
ist das Hobby des Schiedsrichters eine 
spannende Herausforderung.

Du bist kein „kleiner“ Messi oder Ronaldo? 
Macht nichts! Auf diese Weise kannst du 
deinem Sport treu bleiben, bleibst in Be-
wegung und erreichst mit etwas Einsatz 
und Leistungsbereitschaft Spielklassen, die 
du als Spieler womöglich niemals erreicht 
hättest. Auch wenn du selbst in der Ju-
gend Fußball spielst, lässt sich beides 
verbinden!

Du willst Fußball verstehen? 
Als Unparteiischer erwirbst du die notwen-
dige Regelkenntnis und entwickelst Regel-
verständnis. Durch regelmäßige Schulun-
gen bleibst du stets auf dem Laufenden!

Du willst selbstständig Entscheidungen 
treffen und Verantwortung übernehmen?
Als Schiedsrichter/in hast du die Möglich-
keit dazu! Das Hobby stärkt dein Selbst-
vertrauen, deine Entschlusskraft und dein 
Durchsetzungsvermögen.

Du bist teamfähig? 
Als Schiedsrichter/in bist du kein 
„Einzelkämpfer“! Hinter dir steht eine 
sportliche Gemeinschaft, die ebenfalls 
Spaß am Fußball hat.

Dein „Taschengeld“ könnte etwas höher 
sein? 
Durch deine Spielleitungen kannst du 
dieses ein wenig aufbessern!

Du gehst gerne ins Stadion? 
Als Schiedsrichter/in hast du u.a. 
kostenlosen Eintritt zu Bundesliga- und 
DFB-Pokalspielen.

Bei Interesse oder Fragen melde dich 
einfach bei: Rainer Bucher, Edelweißweg 
2, 89269 Vöhringen, 0163/9885481, 
schiedsrichter@scvoehringen-fussball.de.

PS.: Die Kosten für den Schiri-Lehrgang und 
Deine Ausstattung übernehmen wir für 
Dich!

(Redaktion Fußball SCVaktuell)                u

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung
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Leichtathletik                                                
Svenja Pfetsch mit Bronze bei U20-EM –               
Rekorde und Medaillen bei Meisterschaften                                    

EM-Bronze und Rückschläge

SCV-Sprinterin Svenja Pfetsch hat von 
der U20-Europameisterschaft im 
schwedischen Boras eine Bronze-
medaille mit heimgebracht. Trotzdem 
ist es für sie in Schweden nicht so gut 
gelaufen wie erhofft. Am Schluss ver-
hinderte eine Verletzung von dort 
auch ihren Start bei der Deutschen 
Junioren-Meisterschaft Ende Juli in 
Ulm.

 Das hatte sich die 17-jährige Vöhringe-
rin anders vorgestellt: Ausgerechnet zum 
Saisonhöhepunkt hatte sie mit Schwierig-
keiten zu kämpfen. Dabei war ihre Freude, 
erstmals für Deutschland bei einer Europa-
meisterschaft starten zu können, im Vorfeld 
riesig. Über 200m hatte sie bei der Junio-
ren-Gala in Mannheim eine neue persönli-
che Bestleistung von 23,82 Sekunden 
aufgestellt und damit in Deutschland die 
beste U20-Zeit. Im Vorlauf bei der U20-EM 
in Boras legte sie richtig schnell los, orien-
tierte sich an der starken Französin, die eine 
Bahn vor ihr lief. – Ein Fehler, wie sich im 
Nachhinein herausstellte. Mit diesem zu 
schnellen Angang fehlte Svenja auf den 
letzten 40 Metern die Kraft durchzuziehen, 
sie kam in 24,46 Sekunden ins Ziel und 
damit nicht ins angepeilte Halbfinale.
 Für die 4x100m-Staffel nominierten sie 
die Bundestrainer dennoch, hatte sie doch 

mit ihren Leistungen im Vorfeld überzeugt. 
An Position zwei lief sie im Vorlauf mit dem 
DLV-Quartett hinter den Niederlanden in 
44,69 Sekunden ins Finale. Allerdings 
zwickte schon nach wenigen Metern der 
Oberschenkel. Ein Einsatz im Finale kam 
wegen dieser Verletzung nicht mehr in 
Frage. Dort holte das deutsche Team Rang 
drei. Auch Svenja Pfetsch als Vorlauf-Teil-
nehmerin durfte sich über eine Bronzeme-
daille freuen.
 Während der folgenden Woche hoffte 
sie noch auf einen Start bei der Deutschen 
U20-Meisterschaft in Ulm, doch musste sie 
schließlich passen.

(Werner Gallbronner)

Svenja (rechts)

Svenja (mitte) mit der deutschen 4x100m-Staffel

Werden Sie Mitglied im

Förderverein des Sportclub 

Vöhringen 1893 e.V.  

Unterstützen Sie durch Ihre Mitgliedschaft 

die Jugendarbeit im SC Vöhringen. 

Weitere Informationen bei Werner Zanker                                               

Telefon: 0 73 06 / 31 629                         

E-Mail: werner.zanker@gmx.de
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Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de

Nadine Brutscher läuft einen neuen 
deutschen Gehörlosen-Rekord
 Bei idealem Leichtathletik-Wetter und 
einer guten Organisation präsentierten sich 
drei Vöhringer Leichtathleten im altehrwür-
digen Augsburger Rosenaustadion zwei Ta-
ge lang bei den Bayerischen Meisterschaf-
ten der Aktiven, Jugend U20 und U18 in 
ausgezeichneter Form mit drei persönli-
chen Bestleistungen und einem Rekord. 
 Gleich zu Beginn des ersten Wettkampf-
tages standen die 100m Vorläufe auf dem 
Programm. Bei den Frauen verbesserte Na-
dine Brutscher ihre persönliche Bestzeit um 
fast drei Zehntel auf 12,79 Sekunden und 
zog damit überraschend in die nächste Run-
de ein. Im Zwischenlauf blieb die Uhr für sie 
bei ebenfalls guten 12,89 Sekunden ste-
hen. Für ein Weiterkommen in den Endlauf 
der besten acht Sprinterinnen reichte es lei-
der nicht mehr. 
 Sarah Fackler schied nach dem Vorlauf 
aus mit einer Zeit von 13,40 Sekunden. 
Zum Abschluss des ersten Tages belegte 
Fabian Ritter bei der männlichen Jugend 
U20 in einem taktisch gelaufenen 800m 
Rennen mit 2:05,72 Minuten den vierten 
Platz. Die Bronzemedaille verpasste er um 
knapp zweieinhalb Sekunden.
 Am nächsten Tag startete Nadine in ihrer 
Paradedisziplin, dem 100m Hürdenlauf. 
Nadine fand gleich nach dem Startschuss 
ihren Laufrhythmus für die zehn Hürden, 
denn sie auch bis zum Schluss sehr gut hal-
ten konnte. Nach der Zielankunft und dem 
Blick auf die Anzeigetafel war die Freude 
riesengroß, denn sie ist mit 14,84 Sekunden 
nicht nur eine neue persönliche Bestleitung 
gelaufen, sondern konnte zudem den 15 
Jahre alten deutschen Gehörlosen-Rekord 
verbessern. Der lag bis dahin bei 15,12 
Sekunden. Zudem verbesserte sie auch den 
Vöhringer Vereinsrekord aus dem Jahr 
1989. Im Endlauf belegte Nadine mit eben-
falls guten 14,96 Sekunden den vierten 
Platz. 
 Über eine neue persönliche Bestzeit 
freute sich Sarah Fackler über die 200m. Im 
Vorlauf der Frauen wurden für sie 27,05 
Sekunden gestoppt. Zum Abschluss der Ver-
anstaltung trat Fabian Ritter über die 
1500m an. Wie schon am Vortag wurde 
auch dort das Rennen sehr taktisch geführt. 
Am Ende belegte Fabian mit einer Zeit von 
4:30,67 Minuten den vierten Platz.

 

Nadine Brutscher (Mitte)

Birgit Bergmann gewinnt die Bronze-
medaille
 Bei den diesjährigen deutschen Senio-
renmeisterschaften in Leinefelde-Worbis 
(Thüringen) gingen die SCV-Athleten Birgit 
Bergmann, Christine Schaule und Gerhard 
Fesenmayer an den Start. 
 Zwei Wochen nach dem Gewinn ihres 
bayerischen Meistertitels im Hammerwurf 
zeigte Birgit Bergmann in der Altersklasse 
W50 ihre derzeit gute Form. Gleich im ers-
ten Versuch schleuderte sie ihren drei Kilo-
gramm schweren Hammer auf eine neue 
persönliche Bestleitung von 39,80m und 
lag damit nach dem ersten Durchgang 
hinter Gabriele Engelhardt von LC Breisgau 
auf Rang zwei. Im vierten Durchgang warf 
Carmen Krug von SSC Vellmar knapp einen 
Meter weiter und schob sich so noch an der 
Vöhringerin vorbei. Am Ende des Wett-
kampfes freute sich Birgit über eine neue 
Bestweite und den Gewinn der Bronzeme-
daille.
 Für Christine Schaule standen in der 
Altersklasse W35 die 100m und 200m auf 
dem Programm. Bei Regen und kühlen 

Birgit Bergmann und Wurftrainer Gerhard Fesenmayer

Siegerehrung Hammerwurf mit Birgit Bergmann (rechts)



109. Ausgabe August 2019 I 17

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Walter Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2

 Mit Jessica Beyermann, Sarah Fackler 
und Christine Schaule gingen drei Vöhrin-
gerinnen bei den Frauen an den Start und 
freuten sich allesamt über eine neue per-
sönliche Bestleistung im 100m-Sprint. 
Sarah wurde mit gestoppten 13,26 Sekun-
den Zweite vor Jessica mit 13,31 Sekunden. 
Christine belegte mit 13,77 Sekunden den 
sechsten Platz. Eine weitere Bestleistung 
erzielte Jessica über die 200m. Mit ihrer 
neuen Bestzeit von 27,07 Sekunden wurde 
sie Allgäuer Meisterin. Auf Platz vier kam 
Christine mit 28,57 Sekunden. Zum Ab-
schluss der Veranstaltung zeigte Sarah ihr 
Stehvermögen über die Stadionrunde. Mit 
guten 63,50 Sekunden sicherte sie sich den 
Allgäuer Vize-Titel über die 400m.

(Eugen Buchmüller)        

Kinder            
 Eine U12-Mannschaft des SC Vöhringen 
trat beim Kinderleichtathletik-Teamwett-
kampf am 30. Juni in Neu-Ulm an. Die 
sechs jungen Sportler bekamen Verstär-
kung vom Gastgeber TSV Neu-Ulm und TSV 
Pfuhl, die zusammen in einer LG trainieren. 
Deren drei Leichtathleten hätten sonst beim 
Heimwettkampf nicht dabei sein können, 
da ein Team aus sechs bis elf Sportlern 
bestehen muss.
 Die neun Kinder fanden gut zusammen 
und meisterten die Disziplinen 6x50m-
Staffel, 50m-Sprint, Weitwurf mit dem Heu-
ler und Additionsweitsprung (von vier 
Sprüngen jedes Starters aus einer werden 
die drei besten zusammengezählt) mit teils 
richtig guten Leistungen. Die Veranstalter 
hatten den Wettkampf sehr gut organisiert 
und bemühten sich auch, das Programm 
angesichts der für Nachmittag angesagten 
hohen Temperaturen straff durchzuziehen. 
Am Ende stand für das gemischte Team des 
SC Vöhringen/LG Neu-Ulm ein souveräner 
Platz eins zu Buche.     

Erbacher Abendsportfest
 Beim Erbacher Abendsportfest am 5. Juli 
war der SCV mit zahlreichen Startern, vor 
allem im Nachwuchsbereich vertreten. 
Sowohl die Jüngeren im Mehrkampf als 
auch die Älteren in den Einzeldisziplinen 
präsentierten sich stark, teils mit persönli-
chen Bestleistungen, und holten sich so 
manche Podestplätze und Siege.  

(Werner Gallbronner)                    u

Temperaturen sprintete sie über die 100m 
in 14,21 Sekunden auf einen guten siebten 
Platz. Über 200m wurden zwei Zeitend-
läufe ausgetragen. In guter Position liegend 
konnte Christine leider auf den letzten 50m 
nicht mehr zusetzen und musste so die Kon-
kurrentinnen etwas ziehen lassen. Dennoch 
erzielte sie mit 29,03 Sekunden eine gute 
Zeit, die in der Endabrechnung der Zeitläufe 
zu einem achten Platz reichte.
 Wurftrainer Gerhard Fesenmayer beleg-
te im Hammerwurf der Altersklasse M55 
den achten Platz mit soliden geworfenen 
29,11m.

Bayerischer Seniorentitel für Birgit 
Bergmann und Irene Schwägerl
 Die Bayerischen Seniorenmeisterschaf-
ten wurden dieses Jahr in Schweinfurt aus-
getragen. Die Vöhringer Athleten holten 
zweimal Gold und zweimal Silber.
 In der Altersklasse W50 konnte Birgit 
Bergmann beim Hammerwurf ihre guten 
Trainingsleistungen nicht ganz abrufen. Mit 
geworfenen 36,25m war sie dennoch zu-
frieden und holte sich so den Bayerischen 
Meistertitel. Eine gute Basis für die weitere 
Vorbereitung auf ihren Saisonhöhepunkt, 
den Deutschen Seniorenmeisterschaften in 
Leinefelde. Zwei Altersklassen höher star-
tete Irene Schwägerl und erkämpfte sich 
ebenfalls den Meistertitel im Hammerwurf 
mit einer Weite von 28,55m. Zwei baye-
rische Vize-Meisterschaften für den SCV 
holte Sigrid Balser in der Altersklasse W45. 
Sie warf ihren Diskus auf gute 30,22m und 
der Hammer landete bei 27,40m. Wurf-
trainer Gerhard Fesenmayer belegte in der 
Klasse M50 im Hammerwurf den vierten 
Platz mit geworfenen 32,70m.

Vöhringer Leichtathleten triumphieren 
bei den Allgäuer Meisterschaften
 In Marktoberdorf kämpften insgesamt 
sieben Vöhringer Leichtathleten um den All-
gäuer Meistertitel. Fünf Titel und zahlreiche 
weitere Podestplätze sowie persönliche 
Bestleistungen nahmen die SCV-Athleten 
mit nach Hause.
 Gleich über zwei Meistertitel durften sich 
Fabian Ritter und Maximilian Aubele 
freuen. Bei der männlichen Jugend U20 
rannte Fabian über 200m in 24,37 Sekun-
den auf den ersten Platz. Knapp 40 Minuten 
später folgte der nächste Sieg über 400m in 
53,79 Sekunden. Maximilian konnte sich in 
der Männerkonkurrenz behaupten und 
wurde Allgäuer Meister über die 100m in 
12,08 Sekunden sowie über 200m in 24,50 
Sekunden. Ebenfalls in der Männerwertung 
belegte Jan Engelhard im 100m-Sprint den 
dritten Platz in 12,34 Sekunden. Über die 
doppelte Distanz wurde er Allgäuer Vize-
Meister mit einer Zeit von 24,81 Sekunden. 
Im 3000m-Lauf der Männer belegte Klaus 
Zehnder den zweiten Platz. Die Uhr blieb für 
ihn bei 11:47,78 Minuten stehen.
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Tennis                                                          
Vereinsspielplan Erwachsene und Kinder

Springmäuse                                  
Voller Einsatz beim Sportpark-Sommerfest

Wir erinnern an dieser Stelle noch 
einmal an das gelungene Sportpark-
fest des SC Vöhringen, das nun schon 
mehr als einen Monat zurückliegt. Ein 
solches Fest wird nur möglich durch 
die vielen Helfer aller Abteilungen des 
Vereins. 

 Auch die Springmäuse waren wieder 
dabei, halfen die Hütten aufzubauen, be-
treuten beim Kinderfest am Freitag den Ku-
chenstand und den Fliesenlauf der Kinder. 
Schließlich versorgten sie am Sonntag bei 
Gluthitze die durstigen Kinder, aber auch 
Erwachsene mit alkoholfreien Getränken. 
Wie jedes Jahr spendeten die Springmäuse 

wieder eine Vielzahl verschiedener Kuchen 
zum Verkauf im Kuchenstand. Die Vöhrin-
ger wissen diese Leckereien zu schätzen. 
Uns Springmäuse freut dieser Erfolg.
 Abteilungsleiter Dietmar Jähn bedankt 
sich bei allen Springmäusen, die ihre Frei-
zeit dafür geopfert und sich bei der Hitze tat-
kräftig eingesetzt haben. Ein Dank auch an 
die vielen Springmausfrauen, die daheim 
ihre schönsten Kuchen gebacken und ihre 
Kreationen dann für den Kuchenstand ge-
spendet haben.
 Die folgenden Bilder zeigen die aktiv 
beteiligen Helfer am Kuchenstand und beim 
Fliesen-Lauf:

Die Helfer beim Kinderfest (ohne Hanne Grieser) v.l.n.r. 
Silvia Junginger (Kasse Kuchenstand), Eva Stutzinger 
(Kuchenstand), Dietmar Jähn (Fliesenlauf), Anita Ober-
meier (Kuchenstand), Ruth Braumiller (Kuchenstand), 
Jessica Stutzinger (Fliesenlauf), Beate Gehring 
(Kuchenstand), Walter Thill (Kasse Kuchenstand)

                                          u
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Dietmar Jähn (Abteilungsleiter der Breitensportgruppe 
„Springmäuse“) und Hanne Grieser (Übungsleiterin) 
kurz vor ihrem Einsatz beim Fliesenlauf

Warten auf Kundschaft am Kuchenstand

Ein Eis nach der Gymnastikstunde

An der Kasse des Kuchenstandes

Einsatz am Getränkestand: Bärbel Huben und Hanne 
Grieser.
Weitere Helfer in verschiedenen Schichten im Laufe des 
Sonntags waren: Dietmar Jähn, Jessica Stutzinger mit 
Freund Axel, Walter Thill, Sieglinde Spring, Rita Sipitzki, 
Albert und Margarete Süssegger

Springmäuse widerstehen den hohen 
Temperaturen
 Auch Tagestemperaturen über 30°C 
können Springmäuse nicht davon abhalten, 
zur Gymnastik zu kommen, wie zum 
Beispiel am Freitag, 19. Juli. Natürlich herr-
schen in der Sportparkhalle diese hohen 
Temperaturen nicht. Schweißtreibend sind 
die Übungen dann aber doch. Zur Beloh-
nung spendierte Abteilungs- und Übungs-
leiter Dietmar den Unerschrockenen zum 
Abschluss der Stunde einen Becher Eis, den 
alle genüsslich verzehren. „Dem Spender 
sei ein Trullala“.

Achtung: 
 Die Springmäuse machen Sommerferien 
von Freitag, den 2. bis einschließlich Frei-
tag, den 16. August. In dieser Zeit treffen wir 
uns jeden Dienstag um 18 Uhr am Haupt-
eingang des Sportparks zum Radfahren. 
Unter Leitung von Hanne Grieser radeln wir 
(Tourenräder und E-Bikes) etwa eineinhalb 
Stunden in der näheren Umgebung. 
 Danach bietet sich die Möglichkeit zur 
Einkehr. Wir setzen gutes Wetter voraus. 
Sollte die Wettersituation krisch sein, bitte 
bei Hanne unter Tel: 07306/5952 erfragen, 
ob das Radeln stattfindet. Wir fahren mit 
Helm und auf eigene Verantwortung.
 
 Am Dienstag, den 20. August, beginnen 
wir wieder mit der Gymnastik (18 Uhr) und 
dem Lauftreff (19.15 Uhr).

(Walter Thill)                                          u

Bau GmbH

Genießen.

Riechen.
Schmecken.

Staibs Spezialitäten.

www.baeckerei-staib.de
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Tischtennis                                                
Jugend-Vereinsmeisterschaft 2019

Am 20. Juli spielte unsere Jugend die 
Vereins-interne Meisterschaft für die-
ses Jahr aus. In der Einzel- und Dop-
pelkonkurrenz traten jeweils neun 
Jugendliche an. 

 In der Doppelkonkurrenz konnte sich 
das Team aus Erik Meier und Joel Stöhr im 
Finale mit 3:0 Sätzen gegen Nico Serwatzy 
und Daniel Kloos durchsetzen. Im Spiel um 
Platz drei siegten Maxi Edele und Korbinian 
Grasser ebenfalls mit 3:0 gegen Ben Kast 
und Jason Kelly.

Platzierungen:
1. Erik Meier/Joel Stöhr
2. Nico Serwatzy/Daniel Kloos
3. Maxi Edele/Korbinian Grasser
4. Ben Kast/Jason Kelly
5 Tim Wöfli/Samuel Edele

 Die Einzelkonkurrenz wurde erst einmal 
in zwei Vorrunden-Gruppen ausgespielt. 
Die besten fünf dieser beiden Gruppen 
qualifizierten sich für die Platzierungsspiele 
der Plätze 1 bis 5. Die anderen vier Spieler 
trugen die Plätze 6 bis 9 unter sich aus. 
 Nach der Gruppenphase belegten die 
ersten fünf Plätze Ben Kast, Korbinian 
Grasser, Samuel Edele, Maxi Edele und Erik 
Meier. Tim Wölfli, Nico Serwatzy, Joel Stöhr 
und Jason Kelly bildeten die zweite Kon-
kurrenz und trugen diese aus. Nach den 
Platzierungsspielen wurden die Spieler 
ihren jeweiligen Altersklassen zugeteilt und 
für ihre Erfolge prämiert. 
 In der U18 wurde Ben Kast zum neuen 
Vereinsmeister gekürt. Ihm folgten Erik 
Meier und Maxi Edele auf den Plätzen 2 und 
3. In der U15 belegte Samuel Edele den 
ersten Platz. Als Zweitplatzierter folgte Joel 

Stöhr. Die U12 gewann Korbian Grasser, 
gefolgt von Jason Kelly, Tim Wölfli und Nico 
Serwatzy.

Platzierungen:
U18:
1. Ben Kast
2. Erik Meier
3. Maxi Edele
U15:
1. Samuel Edele
2. Joel Stöhr
U12:
1. Korbinian Grasser
2. Jason Kelly

Das Doppelfinale zwischen Erik Meier/Joel Stöhr und 
Daniel Kloos/Nico Serwatzy

Radsport                                                                             
SCV on Tour – Dienstags-Radgruppe wächst

Nach der gelungenen Radtourenfahrt 
„Rottal Classic“ während des Sport-
park-Sommerfests mit rund 80 Teil-
nehmern, die sich auf die 80- oder 
120-Kilometer-Runde gemacht hatten 
(wir berichteten in der Juli-Ausgabe), 
sind auch die wöchentlichen Trai-
ningseinheiten und Ausfahrten der 
Radsportler immer besser besucht. 

 „Die Dienstags-Radgruppe nimmt lang-
sam tolle Ausmaße an“, freut sich Radsport-
Abteilungsleiter Max Schiller. „Im Juli waren 
wir mit bis zu 25 Teilnehmern unterwegs.“
 Immer wieder sind auch kleinere Grup-
pen des SCV on Tour, auf mehrtägigen Aus-
fahrten unterwegs, zuletzt beispielsweise in 

den Dolomiten, wie die Bilder auf dieser 
Seite zeigen. (von Marc Schiller)
(Werner Gallbronner)             

                       u

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/

Alle Teilnehmer der Jugend-Vereinsmeisterschaft mit Trainern und Betreuern

(Florian Holley)                                                                                                            u



Kegeln                                                  
Auf Abwegen beim 3D-Minigolf – 

Erfolgreich bei den Kreismeisterschaften im Tandem

Am 22. Juni war es soweit, neun 
Jugendliche und acht Erwachsene 
trafen sich in Senden beim 3D-Mini-
golf, um es mit einem kleineren Ball 
aufzunehmen. 
 Beim Kegeln sind ja nur vier Bahnen zu 
spielen, hier sind es gleich 18. Roland teilte 
Jung und Alt in drei Gruppen auf. Jede 
Gruppe bekam eine kurze Einweisung und 
schon ging es los. Mit 3D-Brille und Ge-
tränkewagen ging jede Gruppe an eine 
freie Bahn. Schon die Optik war sensatio-
nell auf den Bahnen und an den Wänden. 
 In jeder Gruppe wurde schnell klar, dass 
keiner der Schlechteste sein wollte. Gesun-
der Ehrgeiz und viel Spaß ließ die Zeit 
schnell vorüber gehen. Am Schluss gab es 
keine Verlierer, sondern nur Gewinner. Eine 
kleine Abordnung der Kegler verbrachte 
noch den Abend in geselliger Runde bei 
einem schönen Essen.

Kreismeisterschaften Tandem 
 Die Vöhringer Kegler waren erfolgreich 
bei den Tandem-Kreismeisterschaften in 
Thal.
Tandem klassisch Frauen
 Dort erreichte unser Neuzugang Chris-
tine Rösch mit ihrer Partnerin Monika Kopp 
den 1. Platz mit 647 Holz. Somit qualifizier-
ten sich die beiden für die Bezirksmeister-
schaften in Augsburg und belegten dort 
einen hervorragenden 7. Platz.
Tandem klassisch Mix
 Mina Albert und Manfred Müller beleg-
ten dort den dritten Platz (606 Holz), ganz 
knapp vor Petra Ullbrich und Michael Stahl 
(605 Holz). Ann-Kathrin Ullbrich und Hel-
mut Ullbrich wurden Siebte mit 545 Holz.
Tandem klassisch Männer
 Den 3. Platz belegten in dieser Klasse Jan 
Antzak und Helmut Ullbrich (695 Holz), 
gefolgt auf dem 4. Platz – getrennt durch 
zwei Holz – von Gottfried Sailer und Horst 
Stadler.
 Der 3. Platz berechtigte zum Start bei den 
Bezirksmeisterschaften in Augsburg, und 
dort belegten Jan  Antzak und Helmut Ull-
brich den  15. Platz.
(Helmut Ullbrich)

Toller Event für den Nachwuchs im 
Kegeln gestartet 

 Einen hervorragenden Jugendspieltag 
organisierten die Jugendspielleiter im Be-
zirk Schwaben. 21 Jugendliche spielten in 
Augsburg am Eiskanal auf der 16-Bahnen 
Anlage. Allein schon beim Eintritt in die 
Kegelhalle, gab es bei den Kids im Alter von 
acht bis zehn Jahren, den sogenannten 
Wow-Effekt. Über eine Qualifikationsrunde 
und ein anschließendes Finale wurden die 
Plätze ausgespielt. 
 Lukas Zeidler vom SC Vöhringen er-
reichte den 10. Platz mit 197 Kegel. Alex 
Oellingrath kam auf den 18. Platz mit 134 
Kegel. Die Siegerehrung wurde durch-ge-
führt von Vertretern des Bayerischen Sport-
kegler- und Bowlingverbands. Es erhielten 
alle Jugendliche einen kleinen Pokal. Im 
Schlusswort hieß es: „Das ist der richtige 
Weg, um Jugendliche in diesem Alter dem 
Kegelsport heranzuführen.“ Die Nach-
wuchsförderung ist das Ziel – und ist hiermit 
um einen Wettbewerb attraktiver geworden.

(Manfred Müller)

Lukas und Alex mit ihren Trainern Jan und Manni

                                            u
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Stockschießen                                 
Heißer Sommer bei den Stockschützen –               
Aufstieg in die A-Klasse

Einen heißen Sommer, im wahrsten 
Sinne des Wortes, erleben die Stock-
schützen des SC Vöhringen.

 Nach dem Aufstieg in die B-Klasse im 
vergangenen Jahr folgte nun am 30. Juni in 
Kühbach der nächste Schritt: Der  Aufstieg 
in die A-Klasse.
 21 Mannschaften spielten in zwei Grup-
pen um die Aufstiegsplätze. In der Gruppe  
II startete der SCV mit Siegen gegen Adelz-
hausen, Griesbeckerzell, Haunstetten, 
Hausen, Aindling und Aresing. Aus den 
verbleibenden vier Spielen war nur noch ein 
Sieg für den erneuten Aufstieg notwendig. 
Doch gegen Mering und Sielenbach gab es 
keine Punkte und die Nervosität stieg.
 Bereits im ersten Entscheidungsspiel ge-
gen Bäumenheim, nahe Donauwörth, 
machte die Mannschaft um Betreuer und 
Motivator Hans Jung die Überraschung per-
fekt. Nach fünf Kehren führte der SCV un-
einholbar mit 13:3. Am Ende war mit einem 
13:8-Erfolg der Aufstieg in trockenen Tü-
chern. Das letzte Spiel gegen Untermeitin-
gen wurde zwar verloren, hatte aber nur 
noch statistischen Wert.
 Gebührend wurde der Aufstieg beim 
Sportpark-Sommerfest gefeiert.

Den Aufstieg in die A-Klasse schafften von links Rainer 
Bucher, Bernd Jung, Betreuer und Motivator Hans Jung, 
Dieter Weiß und Manfred Jähn

Wanderpokal an Weißenhorn
 Nicht spurlos gingen diese Feierlich-
keiten an der Mannschaft vorbei, die bereits 
am nächsten Tag beim traditionellen Wan-
derpokalturnier auf den heimischen Bah-
nen antreten musste. Neun Mannschaften 
hatten zu diesem Turnier gemeldet. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen wurde 
teilweise hochklassiger Sport geboten.
 Nach schweißtreibenden vier Stunden 
stand der Wanderpokalsieger fest. Bei der 
Siegerehrung auf dem Festplatz konnte der 
ESC Weißenhorn nach 2017 von Abtei-
lungsleiter Alois Heinrich zum zweiten Mal 
den begehrten Wanderpokal mit in die 
Fuggerstadt nehmen.

 Die von den Aufstiegsfeiern geschädigte 
Mannschaft des SC Vöhringen erreichte den 
sechsten Platz.

Wanderpokalsieger wurde die Mannschaft des ESC 
Weißenhorn

Illerzeller Puckjäger sind Stadtmeister 
der Hobby-Stockschützen
 Auf Grund der Tatsache, dass die Ab-
teilung Stockschießen, den Mannschaften, 
die an den Stadtmeisterschaften für Hobby-
Stockschützen teilnahmen, die Möglichkeit 
zu einem Training vor dem Turnier angebo-
ten hatte, was diese rege nutzten, wurde 
auch bei diesem Turnier guter Sport gebo-
ten. 
 Neun Mannschaften standen sich am 
Freitag Abend des Sommerfests bei span-
nenden Wettkämpfen gegenüber. Wieder 
mit dabei das Damenteam „Mumm Flower“ 
und das Team „Vöhringen International“.

 Vervollständigt wurde das Feld von der 
Mannschaft des Titelverteidigers, den Fuß-
ballsenioren des SCV „Legends“, SCV-
Radsport, SCV-Handball, SCV-Tennis, 
Werksfeuerwehr der Wieland Werke AG, 
Schützenverein Pfeil Vöhringen und den 
„Illerzeller Puckjägern“. Deren Trainings-
fleiß hat sich ausgezahlt: Mit 14:2 Punkten 
holten sie sich souverän den Titel des 
Stadtmeisters.

 Die Abteilung Stockschießen im SC 
Vöhringen bietet Events für Gruppen, 
Abteilungen und Firmen an.

 Möchtest Du zusammen mit guten 
Freunden oder Arbeitskollegen einen gesel-
ligen Nachmittag/Abend verbringen, dann 
hat die Abteilung Stockschießen eine pas-
sende Möglichkeit. Ab einer Gruppe von 
sechs Personen (männlich oder weiblich 
oder auch gemischt) könnt ihr unter fach-
kundiger Anleitung einige schöne und ab-
wechslungsreiche Stunden mit viel Spaß 
und Freude verbringen. Das benötigte Ma-
terial wie Stöcke, Stiele und Platten wird zur 
Verfügung gestellt.
 Nach einer Einführung in die Spielregeln 
und einigen Probeschüben starten wir ein 
kleines Turnier. In diesem Wettkampf stärkt 
ihr das Teamgefühl bei einem spielerischen 
Miteinander. Während und nach dem Wett-
kampf bieten wir ein rustikales Vesper und 
natürlich Zielwasser mit und ohne Alkohol 
an.
Voraussetzungen: normale physische Ver-
fassung
Kleidung: dem Wetter angemessen, festes 
Schuhwerk
 Unser Sport kann zu allen Jahreszeiten 
durchgeführt werden, es sollte halt nicht 
regnen.
 Haben wir Euer Interesse geweckt?
Weitere Informationen und Terminab-
sprache bei Alois Heinrich, Telefon 
07306/6707 oder 0173-9894241 Email :

alois_heinrich@web.de

(Alois Heinrich)                                      u

Stadtmeister der Hobby-Stockschützen wurde die 
Mannschaft der „Illerzeller Puckjäger“

Auch das Damenteam „Mumm Flower“ war in diesem 
Jahr wieder stark vertreten



Kindersportclub                                                
Kinderfest 2019: Heiß war es, schön war es

 Beim Kinderfest 2019 war es zwar sehr 
heiß, aber auch sehr schön. Die Kinder 
hatten viel Spaß mit Wasser und Akrobatik, 
wie man sieht:

Am Ende des Sportjahres heißt es 
Abschied nehmen

 Die „Zwerge & Riesen“-Gruppe löst sich 
auf beziehungsweise wird in die anderen 
zwei Kleinkindgruppen integriert, da unsere 
langjährige Abteilungs- und Übungsleiterin 
Sandra Bethke uns nächstes Jahr berufs-
bedingt nicht mehr zur Verfügung steht.

 Es ist hoffentlich nur ein Abschied auf 
Zeit!! Danke an Sandra für all die bishe-
rigen tollen Jahre. Du wirst uns sehr fehlen.

 Da es auch anderen Übungsleitern und 
Helfern nächstes Jahr nicht mehr möglich 
ist, in unserem KSC-Team zu sein, ent-
schlossen wir uns zum Abschied für ein 
gemeinsames Pizza-Essen mit anschließen-
der Glühwürmchen-Wanderung entlang 
der Iller.

Maler Wörtz

Illerstrasse 40

89250 Senden

Tel. 07307-5329   Fax 07307-7875

Email: woertz@malerwoertz.de

www.malerwoertz.de

mailto:info@scv-center.de
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 Nun wünschen wir allen schöne Som-
merferien und freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen oder Kennenlernen im kom-
menden Sportjahr, das beim KSC am 
Montag, 16. September 2019 beginnt.

 Die neuen Übungszeiten werden wir in 
der Presse, im Internet und im SCVaktuell im 
September veröffentlichen.

 Ansonsten gerne mich kontaktieren: 
Sabine Schopf (mobil 0151 10305667,    
e-mail: sabine.schopf@web.de)

(Sabine Schopf)                                      u

Skisport                                                
Tolle Ergebnisse für Sinah Rogel bei der                    
Inline-Alpin-Weltmeisterschaft

Einen großen Empfang bereitete das 
ganze Inline-Team des SC Vöhringen 
Sinah Rogel nach deren hervorragen-
den Ergebnissen bei der Weltmeister-
schaft in Barcelona.

 Sinah Rogel dürfte als jüngstes Mitglied 
der Deutschen Inline-Damen-National-
mannschaft mit zur WM nach Barcelona.  
Im Vorfeld setzte sie sich das Ziel, einmal 
unter die Top Ten zukommen und hoffte 
insgeheim auf einen 6. oder 7. Platz. Doch 
es kam auf der sehr anspruchsvollen Renn-
strecke noch viel besser als erhofft. Sinah 
belegte gleich beim ersten Rennen der 
Kombination, das aus einem Durchgang 
Slalom und einem Durchgang Riesen-
slalom besteht, den 8. Platz. 

 Mit diesem Ergebnis im Rücken schaffte 
Sinah am Tag zwei beim Riesenslalom den 
5. Platz. Am dritten Tag stand der Slalom an 
und dort belegte sie den 6. Platz. Am letzten 
Tag gelang ihr zudem der Sprung auf den 5. 
Platz beim Parallelslalom. 
 Mit diesem riesen Erfolg hatte im Vorfeld 
niemand gerechnet und somit entschloss 
sich das Team zu einem spontanen Emp-
fang und zog mit Transparenten und Schil-
dern durch Bellenberg bis zum Haus der 
Rogels. Sinah zeigte sich sichtlich gerührt 
und freute sich über die Feier mit dem 
ganzen Inline-Team.

(Falk Teuber) 

u

 Für die KSC-Kinder gab es zum Abschied 
Eis beziehungsweise ein Picknick.

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de
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SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Strong by Zumba beim Wieland-Sommerfest

Am Sonntag, 7. Juli, fand auf dem 
Wieland-Parkplatz das große „Wie-
land Sommerfest“ mit rund 7500 ge-
meldeten Gästen statt. Auch das SCV-
CENTER war vor Ort und stellte seinen 
Kurs „Strong by Zumba“ unter der 
Leitung von Heike Acri vor. Bei den 
Zuschauern kam diese Aufführung 
sehr gut an. Vielen Dank an Heike 
und alle Teilnehmer, die uns hier 
unterstützt haben. 

 Alle, die gerne selber „Strong by Zumba“ 
ausprobieren möchten, dürfen gerne am 
Donnerstag (19 bis 20 Uhr) oder Freitag (9 
bis 10 Uhr) bei uns im SCV-CENTER vor-
beischauen.

(Dominik Bamboschek)                           u

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- Postfiliale    - Zeitschriften                     

Eine große Auswahl an E-Zigaretten und Zubehör 

finden Sie in unserem Geschäft „illerdampf“, 

Industriestraße 24 zwischen TEDi und AWG.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken
- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

TABAK • PRESSE • LOTTO
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Taekwon-Do                                               
Deutsche Meisterschaft und Bayern Cup:           
Großevent im traditionellen Taekwondo in Eggenfelden

Bayerische Vizemeister im Paarlauf 
kommen aus dem SC Vöhringen

 Im Juli bot die Traditionelle Taekwondo 
Vereinigung Deutschland unter der Präsi-
dentschaft des renommierten Großmeisters 
Werner Fichtner, 8. Dan, ein Event, welches 
das Herz eines jeden Taekwondoka höher 
schlagen lässt. 181 Sportler traten in einem 
Wettbewerb der besonderen Art, weniger 
gegeneinander als vielmehr miteinander 
an. 
 Einführend wurde die notwendige Fair-
ness und sprichwörtliche asiatische Höflich-
keit in den Vordergrund gerückt, ohne aber 
dem Leistungsgedanken einen Abbruch zu 
tun. Welche Spitzenleistungen in diesem 
Budo-Sport möglich werden, zeigte sich be-
sonders in der Klasse der Schwarzgurte. 
Aber auch der Einsatzwillen und die Leis-
tungsbereitschaft bereits bei den Kleinsten 
gebieten Respekt. Bereits Achtjährige stan-
den vor der Jury und unterzogen sich den 
strengen Augen der Kampfrichter. So trat 
auch der SC Vöhringen unter Großmeister 
Norbert Gottner, 6. Dan, mit einer Auswahl 
seiner Jugendlichen zum Wettkampf an. 
 Besonders konnte die Jury die Leistung 
von Julian und Lisa Gottner überzeugen, 
die im Paarlauf gemeinsame möglichst syn-
chrone Formen zeigen durften, und deren 
kämpferische Darbietung im sogenannten 
„Ilbotaeryon“ den beiden Geschwistern die 
Silbermedaille sicherte.
 Aber auch mit seinen Jüngsten war der 
SC Vöhringen erfolgreich: Emiliy Lauter-
wasser und Max Mahler erkämpften sich im 
Paarlauf der Kinder bis Grüngurt den 3. 
Platz. „Das ist schon bemerkenswert, die 
beiden haben den Gelbgurt erst seit weni-
gen Monaten und traten das allererste Mal 
und zudem gegen Höhergraduierte an“, so 
ihr Lehrer Großmeister Gottner. „Wir sind 
zufrieden, auch wenn nicht jeder der Teil-

nehmer des SC Vöhringen eine Medaille mit 
nach Hause nehmen durfte, denn wichti-
ger als jede Platzierung ist die Persön-
lichkeitsbildung, die bei jedem der Teilneh-
mer allein durch die Vorbereitung und den 
Mut, sich diesem Wettbewerb zu stellen, 
einen beachtlichen Sprung nach vorne ge-
macht hat.“ 
 Im Wettbewerb sind besonders nervliche 
Stärke, der kämpferische und der überlie-
ferte technisch einwandfreie Formenvortrag 
(Hyong oder Poomse) ohne Unsicherheiten, 
Stocken und Laufschrittfehler, die Selbstver-
teidigungseffizienz bei größtmöglicher 
Übersicht, Klarheit und Körperbeherr-
schung und die Durchschlagskraft am 
Material wichtig, denn im traditionellen 
System des Taekwondo ist der Schutz der 
Partner und der gegenseitige Respekt 
oberste Prämisse. 
 Auf den Punkt brachten es Marlene, 
Amelie und Melody: „Die Medaille ist nicht 
so wichtig, ich habe an dem Tag sehr viel 
dazu gelernt, da hat sich der Aufwand alle-
mal gelohnt.“ Diese Erziehung zu Respekt 
und Charakterstärke ist es, was unsere Welt 
braucht. Und was allen gut tut: Die Dank-
barkeit und der besondere Impuls, der alle 
durchzuckt, wenn sich ein Kind beim Trainer 
für das Training bedankt. Eine tolle Truppe! 

 Wir gratulieren auch den Sporteinrich-
tungen der Großmeister Fichtner, Englerth, 
Magosch, Walther, Mehling, Gottner und 
aller weiteren Beteiligten zu ihrem Erfolg. 
Der Gesamtsieg ging an die Sportstätten 
um Präsident Werner Fichtner. DAB-Präsi-
dent und Großmeister Heinrich Magosch, 
9. Dan, wurde die ehrenvolle Aufgabe 
zuteil, die Verdienste des Präsidenten zu 
würdigen und übergab ihm für seinen uner-
müdlichen und überragenden Einsatz für 
das Taekwondo die Urkunde zum 8. Dan. 
Eben in jeder Hinsicht ein besonderes Event. 

(Norbert Gottner)        

Von links nach rechts: Julian Gottner, Max Mahler, Emily Lauterwasser, Amelie Hussy, 
Marlene Hussy, Melody Özcelik , Lisa Gottner und Großmeister Norbert Gottner                          u
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